Lebenshilfe-Preis „JAMES 2009“
an Wilfried Scholl verliehen

19.09.2009 Kassel. Der nach dem Beschreiber der Krankheit (James Parkinson) benannte Preis wird bundesweit für besonders herausragende Leistungen von Parkinson-Betroffenen für Betroffene verliehen. 
Mit der Vergabe des „James“ (James = Jahresauszeichnung für Menschen, die einzigartige Hilfen schaffen) würdigte die Deutsche Parkinson Vereinigung e.V., Bundesverband zusammen mit dem pharmazeutischen Unternehmen Pfizer in diesem Jahr drei Personen der Parkinson-Selbsthilfe-Bewegung. 

     Wilfried Scholl – zweiter Preisträger – erhielt den „James“ für die Erstellung einer DVD „Jung Parkinson – (k)ein Widerspruch“ für junge Parkinson-Patienten, die zeigt, dass Parkinson keine Frage des Alters ist, sondern Menschen mitten im Leben treffen kann. Gleichzeitig soll die DVD den Betroffenen Mut machen und zeigen, dass das Leben trotzdem lebenswert sein kann. Ferner dient das Medium der allgemeinen Aufklärung in der Öffentlichkeit.
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Preisverleihung in Kassel, v.li. Wilfried Scholl mit Lebenspartnerin Ria Gerike und Dr. Thomas Grabowy (Pfizer Deutschland GmbH)

